
Über uns 
 

 
 
 

Wegbeschreibung 
 

 Mit dem Pkw: 
 Das Hotel liegt am Düsseldorfer Medienhafen, 

wenige Minuten vom Landtag entfernt. Sie 
fahren vom Landtag auf der Stromstraße am 
WDR vorbei; weiter auf der Hammer Straße 
und auf der Franziusstraße. Dann biegen Sie 
rechts in die Speditionstraße ein. 

 

 Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 Die nächstgelegene Bushaltestelle befindet 

sich in der Franziusstraße.  
 Vom Hauptbahnhof Düsseldorf erreichen Sie 

das Hotel in ca. 10 Minuten mit demTaxi. 
 
 
 

 

Anmeldung: 
Bitte senden Sie das beiliegende Antwortfax  
bis spätestens 16. Juni 2014 an uns zurück.  
 
 
Verband der Ersatzkassen e. V. 
Landesvertretung Nordrhein-Westfalen 
Ludwig-Erhard-Allee 9, 40227 Düsseldorf 
Tel.: 02 11 / 3 84 10 - 0 
Fax: 02 11 / 3 84 10 - 20 
E-Mail: lv-nordrhein-westfalen@vdek.com 
www.vdek.com 

Qualität - demografischer  
Wandel - Wettbewerb  
Herausforderungen für die  
Krankenhausversorgung in NRW 
 
Montag, 30. Juni 2014, 15:00 Uhr, 
Hotel Courtyard by Marriott,  
Speditionstraße 11, 40221 Düsseldorf (Medienhafen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der vdek vertritt die Ersatzkassen in Nordrhein-
Westfalen mit mehr rund sechs Millionen Versi-
cherten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
15:00 Uhr 
Begrüßung  
Dirk Ruiss  
Leiter der vdek-Landesvertretung Nordrhein-Westfalen, 
Düsseldorf  
 
 
15:10 Uhr 
Grußwort 
Barbara Steffens  
Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und 
Alter Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf  
 
 
15:20 Uhr 
Grußwort 
Ulrike Elsner 
Vorstandsvorsitzende des vdek, Berlin 
 

Programm 
 

Programm 
 

 
vdek-Fachveranstaltung 
 

 
 
Die Krankenhauslandschaft in Nordrhein-Westfalen 
befindet sich in einem stetigen Wandel. Schon seit 
Jahren werden Krankenhausbetten abgebaut und 
neue Versorgungsschwerpunkte geschaffen. Eine 
Entwicklung, die angesichts des demografischen 
Wandels und der Entwicklung in der Medizintech-
nik fortschreiten wird. Viele Krankenhäuser arbei-
ten defizitär, fusionieren, suchen nach neuen Fi-
nanzierungswegen oder müssen sogar schließen. 
Ein Grund hierfür: Die Länder zahlen zu wenig für 
die notwendigen Investitionen. Auch bei der inhalt-
lichen Ausgestaltung der Krankenhausplanung gibt 
es Defizite. Mangelnde Qualitätsorientierung und 
teils am Bedarf vorbei erhaltene Krankenhaus-
standorte erfordern ein Umdenken.  
 
Wie sieht die Krankenhausversorgung der Zukunft 
aus? Welche Herausforderungen stellen sich an 
Politik, Krankenkassen und Kliniken bei der Kran-
kenhausplanung und Finanzierung? Wie kann eine 
wohnortnahe und qualitativ hochwertige Versor-
gung gewährleistet werden?  
 
Diese Themen werden auf der vdek-Fachveran-
staltung aus unterschiedlichen Perspektiven erör-
tert. Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Kran-
kenkassen, Kliniken, Ärzteschaft und Wissenschaft 
diskutieren über Lösungsmöglichkeiten. 
 

 

15:30 Uhr 
Podiumsdiskussion 
 
Barbara Steffens  
Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter 
Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 
 
Ulrike Elsner  
Vorstandsvorsitzende des vdek, Berlin  
 
Jochen Brink  
Präsident der Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen, 
Düsseldorf 
 
Rudolf Henke, MdB  
Präsident der Ärztekammer Nordrhein, Düsseldorf 
 
Prof. Dr. Jürgen Wasem 
Universität Duisburg/Essen 
Inhaber des Alfried-Krupp- und Halbach-Stiftungslehrstuhls 
 
Moderation:  
Sigrid Averesch 
Pressesprecherin der vdek-Landesvertretung  
Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 
 
17:00 Uhr 
Schlusswort  
Dirk Ruiss 
Leiter der vdek-Landesvertretung Nordrhein-Westfalen, 
Düsseldorf 
 
Nach der Veranstaltung laden wir Sie zu einem  
kleinen Imbiss ein. 


